
Präambel: 
Der Raum der Stille befindet sich im Raum 4.044. Er bietet allen Hochschulangehörigen die Möglichkeit 
zur Entschleunigung, zur Einkehr, zur Meditation und zum Gebet. 
Die HCU steht für Werte wie gegenseitigen Respekt, Wertschätzung, lebendige Vielfalt und 
Chancengleichheit ein. Der Raum der Stille dient der Besinnung, der Ruhe und dem Rückzug. Die 
Nutzenden zeigen Respekt vor dem Glauben, den Gefühlen und den Anschauungen anderer sowie gegenüber 
allen geschlechtlichen und sexuellen Identitäten. Toleranz gegenüber Andersdenkenden und die 
Anerkennung religiösen und weltanschaulichen Pluralismus sowie der Grundsätze der Gleichberechtigung 
der Geschlechter sind selbstverständlich. Die Nutzenden des Raums der Stille verpflichten sich zu einem 
respektvollen, anerkennenden und rücksichtsvollen Miteinander. 
Die Nutzungsregelungen stellen sicher, dass der Raum der Zweckbestimmung entsprechend genutzt werden 
kann und keine Störungen für Lehre, Studium und Verwaltung der Hochschule durch die Nutzung entstehen. 
Sie gliedern sich an die Hausordnung unserer Hochschule an und ergänzen diese durch die besonderen 
Nutzungsbedingungen. 

Zugang: 

- Der Raum der Stille darf während der Öffnungszeiten der HCU genutzt werden.
- Der Raum der Stille kann nicht reserviert werden. Es besteht kein Anspruch darauf, den Raum zu

bestimmten Zeiten nutzen zu dürfen. Bitte achten Sie auf eine faire Nutzungsdauer und verlassen Sie den
Raum frühestmöglich.

- Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Nutzung des Raumes oder auf eine bestimmte Ausstattung. Für
den Raum der Stille gilt ergänzend die Hausordnung der HCU in der gültigen Fassung. Nutzer*innen, die
sich nicht an die Nutzungsordnung oder die Hausordnung halten, können von der Nutzung ausgeschlossen
werden.

Nutzung: 
- Der Raum steht allen Hochschulangehörigen und Lehrbeauftragten jeglicher Weltanschauung und

Religion zur Verfügung.
- Aufgrund seiner Neutralität ist dieser Raum für Gebete aller Glaubensrichtungen, Meditation etc.

geeignet.
- Jede Art von Diskriminierung verbietet sich.
- Die individuelle Nutzung durch Einzelne steht im Vordergrund. Veranstaltungen und Tagungen jedweder

Art finden in dem Raum nicht statt.
- Nicht gestattet ist offenes Feuer wie zum Beispiel bei Kerzen oder das Nutzen von Mobiltelefonen, es

darf weder fotografiert noch gefilmt werden. Offenes Feuer, z. B. Kerzen, ist nicht gestattet. Außerdem
darf in ihm nicht gearbeitet, gegessen oder getrunken werden.

- Der Raum ist ausschließlich mit Socken zu betreten und Schuhe sind im Eingangsbereich vor der Tür
auszuziehen.

- Bei wiederholten Missnutzungen und Regelverstößen wird der Raum vorläufig geschlossen und der
Zugang im weiteren Verlauf limitiert.



Äußeres Erscheinungsbild: 
- Bitte achten Sie darauf, dass der Raum sauber und aufgeräumt ist, verlassen Sie den Raum stets so, wie 

Sie ihn vorgefunden haben. Sollte Ihnen Unordnung oder Schmutz beim Betreten oder während der 
Nutzung, verursacht durch andere, auffallen, melden Sie dies bitte im AStA-Büro. 

-  Politische Zeichen (z. B. Plakate, Logos, ...) sind in dem Raum nicht gestattet. 
- Veränderungen am Raum und seinem Inventar erfolgen ausschließlich durch die AG Raum der Stille in 

Absprache mit der Verwaltung. Alle mitgebrachten Materialien müssen nach der Nutzung wieder 
mitgenommen werden, das Lagern im Raum ist ausdrücklich nicht gestattet. 

Raumausstattung: 
- Der Raum ist möglichst reizarm gestaltet und minimal möbliert. Es ist ein Teppichboden vorhanden sowie 

Milchglasfenster. 


